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REDAKTIONSSCHLUSS
Der Redaktionsschluss für die nächste
Ausgabe ist am 22.7.2026 
ist am Montag, 20.7.2026 um 8:00 Uhr.

Verspätet eingehende Beiträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Anzeigenschluss ist am Montag um 14:00 Uhr.

Wir weisen darauf hin, dass sich die Termine an Feierta-
gen oder in vergleichbaren Fällen ändern können. Bitte 
beachten Sie hierzu die aktuellen Mitteilungen der Ge-
meinde.
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Herausgeber: Gemeinde Biederbach

Verantwortlich für den redaktionellen und amtlichen Teil:
Bürgermeister Rafael Mathis oder die/der von ihm Beauftragte.

Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen:
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende des jeweiligen Vereins.

Für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Tel. 07771 9317-11,Fax 07771 9317-40, 
anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

Gemeindeverwaltung
Biederbach
Dorfstraße 18, 79215 Biederbach
Zentrale Tel.: 07682/9116-0
Fax: 07682/9116-16
gemeinde@biederbach.de
www.biederbach.de

Öff nungszeiten:
Montag-Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten sowie Termine nach Absprache sind auch au-
ßerhalb dieser Zeiten möglich. Bitte vereinbaren Sie vor Ihrem 
Besuch im Rathaus einen Termin per Telefon oder per E-Mail 
bei der jeweiligen Sachbearbeiterin, um längere Wartezeiten zu 
vermeiden und bei Vertretungen besser koordinieren zu können. 

Ansprechpartner:
Bürgermeister Rafael Mathis  07682 9116 0
gemeinde@biederbach.de

Bürgerbüro Sabine Herr   07682 9116 17
herr@biederbach.de

Hauptamt/Standesamt Nadine Weis  07682 9116 11
weis@biederbach.de

Rechnungsamt Petra Schneider   07682 9116 13
schneider@biederbach.de

Gemeindekasse Petra Thoma   07682 9116 12
thoma@biederbach.de

Bauhofl eiter Markus Allgaier   07682 9116 60
bauhof@biederbach.de

Notdienst – Wasserversorgung  07682 9116 60

Notdienst für Strom – Netze BW:   0800 36294770
netze-bw.de/stoerungsmeldung

Weitere Infos:

www.biederbach.de

Notfallnummern
Europaweite Notrufnummer  112

Polizei  110

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Krankentransporte 19222

Gift-Notrufzentrale 0761/19240

Zahnärztlicher Notfalldienst 01801 116 116

DRK-Rettungsdienst/Krankentransport  19 222

Apotheken-Notdienst
Den tagesaktuellen Notdienst fi nden Sie unter: 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html

Müllabfuhr
Donnerstag, 09.07.2026 Gelber Sack 

Montag, 13., 20.07.2026    Graue Tonne 

Donnerstag, 23.07.2026 Gelber Sack

Montag, 27.07.2026 Blaue Tonne 

Freitag, 31.07.202 Blaue Tonne (Ortsteil Frischnau, 
 Mersberg, Uhlsbach usw.) 

Öff nungszeiten 
Grünschnittplatz Elzach
Mittwoch: 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag:  13.00 – 17.00 Uhr
Samstag:  09.00 – 14.00 Uhr

Öff nungszeiten 
Recyclinghof Elzach
Freitag:  13.00 – 17.00 Uhr
Samstag:  09.00 – 13.00 Uhr
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
DER GEMEINDE BIEDERBACH

Info´s vorab zur Urlaubszeit bei der 
Gemeindeverwaltung!
Aufgrund der beginnenden Urlaubszeit bei den Sachbe-
arbeiterinnen im Rathaus (ab August) möchten wir vorab 
informieren, dass dann nicht immer alle Dienststellen voll 
besetzt sind. Prüfen Sie schon jetzt, ob Ihr  Besuch im Rat-
haus in dieser Zeit notwendig ist, oder ob Sie vorab Ihre 
Angelegenheit erledigen können. Falls nicht, bitten wir um 
vorherige telefonische Absprache, damit wir Ihre Angele-
genheiten aller Art besser koordinieren bzw. abklären kön-
nen, ob Ihr Anliegen derzeit bearbeitet werden kann.

Kontaktieren Sie uns zuerst und rufen unter Tel. 07682 
9116-0 (Zentrale) an oder schreiben eine E-Mail an 
gemeinde@biederbach.de. Wir sind stets bemüht, auch 
während der Urlaubszeit, Ihr Anliegen schnellstmöglich zu 
bearbeiten. 

Weitere Informationen oder Anträge fi nden Sie auf unserer 
Homepage unter www.biederbach.de / Aktuelles.

Wir bitten um Beachtung!
Ihre Gemeindeverwaltung

Rechtzeitig neue Ausweisdokumente 
beantragen!
Sommer = Reisezeit - Sind Ihre Ausweispapiere noch 
gültig ?
Bitte prüfen Sie rechtzeitig vor Reisebeginn oder sonsti-
gen Terminen (Banken, Führerscheinstelle usw.), ob Ihre 
Reisedokumente noch gültig sind, denn die Bearbeitungs-
zeit der Bundesdruckerei in Berlin beträgt momentan noch 
für einen Bundespersonalausweis ca. 2-3 Wochen und für 
einen Reisepass ca. 3-4  Wochen. Jedoch können sich 
diese Bearbeitungszeiten bei Beginn der Reisezeit schnell 
ändern und sie ersparen sich dann unnötige zusätzliche 
Kosten für einen vorläufi gen Bundespersonalausweise 
oder einen Expressreisepass (Lieferung in 3 Werktagen).
Bei der Antragstellung wird ein aktuelles biometrie-taugli-
ches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis oder 
Reisepass zur Identifi zierung benötigt. Bringen sie dazu 
eine QR-Code Karte mit, wo das Passbild von einem Foto-
dienstleister angefertigt wurde und somit digital übermittelt 
wird oder es kann hier vor Ort im Rathaus mit einem Point-
ID-Gerät ein Bild erstellt werden.

Bitte beachten sie, dass zusätzlich für jedes Dokument (BPA 
oder RP) die Fingerabdrücke auch bei Kindern (ab dem 6. 
Lebensjahr) gespeichert sowie eine Unterschrift (ab dem 10. 
Lebensjahr) geleistet werden müssen. Deshalb ist zur An-
tragstellung das persönliche Erscheinen erforderlich.

Weiterhin ist zu beachten, dass für die Beantragung 
des Bundespersonalausweises oder Reisepasses bei 
Kindern eine Zustimmungserklärung der sorgeberech-
tigten Eltern vorliegen muss. Den Antrag fi nden Sie auf 
unserer Homepage unter www.biederbach.de / Aktuelles.
Informationen zu den Einreisebestimmungen sind bei den 
Botschaften des jeweiligen Urlaubslandes, im Reisebüro 
oder auf der Homepage des Auswärtigen Amtes (
www.auswaertiges-amt.de) erhältlich.

Gebühren:
Personalausweis unter 24 Jahren (Neu ab 1.1.26)  27,60 €
Personalausweis ab 24 Jahren (Neu ab 1.1.26)  46,00 €
Vorläufi ger Personalausweis  10,00 €
Reisepass unter 24 Jahren  37,50 €
Reisepass ab 24 Jahren  70,00 €
Express-Reisepass Zusatzkosten 32,00 €
Bild Aufnahmesystem/Kamera 6,00 €

Info´s zum Umtausch des 
Kartenführerscheins!
Die Führerscheine mit dem Ausstellungsjahr 1999-2001 
(Vorderseite 4 b) mussten bis zum 19.01.2026 umgetauscht 
werden.

Aktuell geht dieser Umtausch jetzt mit dem Ausstel-
lungsjahr 2002-2004 weiter und müssen bis 19. Ja-
nuar 2027 umgetauscht werden. Der Umtausch der 
Jahre 2005-2007 hat bis 19.01.2028; das Jahr 2008 bis 
19.01.2029 und das Jahr 2009 bis 19.01.2030 zu erfolgen.
Den Antrag können Sie im Rathaus beim Bürgerbüro stel-
len und wird dann an die zuständige Führerscheinstelle 
beim Landratsamt Emmendingen weitergeleitet. Hierzu 
müssen Sie jedoch ein biometrisches, aktuelles ausge-
drucktes Passbild und Ihren bisherigen Führerschein mit-
bringen.

Wichtige Info:
Vor Ort können keine Passbilder für den Antrag erstellt 
und ausgedruckt werden.

Wir bitten dies zu beachten. Vielen Dank.
Ihre Gemeindeverwaltung


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DIE GEMEINDE BIEDERBACH GRATULIERT

VEREINSMITTEILUNGEN

MUSIKVEREIN TRACHTENKAPELLE
BIEDERBACH E. V.

Open-Air-Sommernachtsgala
Am Samstag, den 11. Juli 2026, lädt der Musikverein 
Trachtenkapelle Biederbach e.V. herzlich zur 
Open-Air-Sommernachtsgala ein.

Unter der musikalischen Leitung von Stephan Rinklin erwar-
tet die Besucherinnen und Besucher ein abwechslungsreicher 
Sommerabend unter freiem Himmel. Der Musikverein präsen-
tiert sich mit einem modernen, gefühlvollen und unterhaltsamen 
Programm. Bereichert wird der Konzertabend durch Solistinnen 
und Solisten aus den eigenen Reihen, sowie externen Gästen 
wie die Sängerin Melanie Schäfer, den Sänger Eddi Haid und 
Hannes Geiger an der E-Gitarre.

Auf dem Programm stehen unter anderem bekannte Titel wie 
„Moment for Morricone“, sowie „Endless Love“, eine der großen 
Balladen der Popgeschichte. Mit „All of Me“ erklingt ein gefühl-
voller Titel, der durch ein Tenorhorn-Solo einen besonderen 
musikalischen Akzent erhält. Auch „Always Remember Us This 
Way“, bekannt aus dem Film A Star Is Born, verspricht einen 
stimmungsvollen Moment mit Gänsehautcharakter.
Freuen Sie sich auf einen besonderen Konzertabend mit vie-
len musikalischen Höhepunkten, eindrucksvollen Melodien 
und sommerlicher Atmosphäre. Der Musikverein Trachtenka-
pelle Biederbach e.V. freut sich darauf, sein Publikum bei der 
Open-Air-Sommernachtsgala willkommen zu heißen.
Veranstaltungsort ist der Hallenplatz vor der Schwarzwaldhalle 
in Biederbach.
Einlass ist ab 19:00 Uhr und Beginn um 20:00 Uhr.
Der Eintritt erfolgt auf Spendenbasis.
Bei schlechtem Wetter wird das Konzert in die Schwarzwaldhal-
le in Biederbach verlegt.
Wir freuen uns!
Ihr Musikverein Trachtenkapelle Biederbach e.V.

SPORTVEREIN BIEDERBACH E. V.

Generalversammlung 
Am Freitag, den 17.07.2026 hält der Sportverein 
Biederbach 1960 e.V.
um 20.00 Uhr seine ordentliche Generalversammlung im
Vereinsheim Biederbach, Weihermatten 3, 
mit folgender Tagesordnung ab: 
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Bericht Vorstand Geschäftsführung 
4.  Bericht Vorstand Organisation 
5.  Bericht Vorstand Finanzen 
6.  Bericht Vorstand Sport 
7.  Bericht des Jugendleiters 
8.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Gesamtvor-

standschaft 
9.  Neuwahlen gem. Satzung
10.  Grußworte, Anträge und Verschiedenes 
11.  Schlusswort  
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Ver-
eins  recht herzlich ein. 
Anträge sind 3 Tage vor der Generalversammlung schriftlich, 
beim Vorstand der Geschäftsführung, Herrn Pascal Hin einzu-
reichen.  
Sportliche Grüße 
Pascal Hin
Vorstand Geschäftsführung des 
Sportverein Biederbach 1960 e.V.

FÖRDERVEREIN SPORTVEREIN BIEDERBACH E. V.

Generalversammlung 
Am Freitag, dem 17. Juli 2026, hält der Förderverein des 
Sportvereins Biederbach um 19.00 Uhr im Haus der Vereine 
seine diesjährige ordentliche Generalversammlung mit folgen-
der Tagesordnung ab: 
1.  Begrüßung
2.  Bericht Schriftführerin und Kassiererin sowie Entlastung 

des Gesamtvorstandes
3.  Bericht Kassenprüfer*in
4.  Wahlen: Kassierer/in und Beisitzer
5.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Interessierte recht herzlich ein.
Förderverein Sportverein Biederbach e.V.
Lothar Becherer, 1. Vorsitzender

Herzlichen Glückwunsch 
am 16.07.2026
Maria Herr, Hintertal 21     
zum 90. Geburtstag  

am 22.07.2026
Erwin Schätzle, Finsterbach 12  
zum 80. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch
Allen Altersjubilaren, die im Monat Juli 
2026 Ihren Geburtstag feiern und auf-
grund gesetzlicher Vorgaben oder 
namentlich nicht genannt werden 
möchten, gratulieren wir recht 
herzlich und wünschen Ihnen 
alles Gute, vor allem Gesund-
heit und persönliches Wohler-
gehen.
 
Veröffentlichung im Mitteilungsblatt
Altersjubilare ab dem 70., 75. usw. Geburtstag sowie 
Ehejubiläen ab dem 50., 60. usw. werden im Mitteilungs-
blatt nur veröffentlicht, wenn uns eine schriftliche Ein-
verständniserklärung vorliegt. Gerne können Sie sich an 
das Bürgerbüro unter Tel. 07682 9116-17 oder Zentrale: 
07682 9116 0 oder per E-Mail an herr@biederbach.de 
oder gemeinde@biederbach.de wenden.
 
Besuche bei Alters- und Ehejubiläen
Gerne möchte unser Bürgermeister unsere Altersjubil-
are zum 80., 85. 90. usw. sowie die Ehejubilare ab der 
Goldenen Hochzeit besuchen.
Bitte teilen Sie uns mit, wenn kein Besuch erwünscht 
ist, unter Tel. 07682 9116-0 oder per E-Mail: 
gemeinde@biederbach.de.
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KINDERTAGESSTÄTTEN

KLEINKINDBETREUUNG ZWERGENHAUS

Gelungenes Sommerfest im Zwergenhaus
Bei strahlendem Wetter feierte das Zwergenhaus gemeinsam 
mit den Kindern, Eltern und Geschwistern ein fröhliches Som-
merfest. Der Vormittag begann mit einer gemeinsamen Wande-
rung, die durch verschiedene Singstationen bereichert wurde. 
Besonders beliebt war die Aufführung „Der kleine grüne Frosch 
im Gras“, der bei Kindern und Erwachsenen gleichermaßen 
für Begeisterung sorgte. Mit viel Freude sangen die Familien 
dabei bekannte Lieder und genossen die gemeinsame Zeit in 
der Natur.

Im Anschluss erwartete die Gäste ein abwechslungsreiches 
Programm mit einem Bastelworkshop. Für das leibliche Wohl 
war ebenfalls bestens gesorgt: Ein vielfältiges und liebevoll ge-
staltetes Buffet, das von den Eltern und Mitarbeitern für die Fa-
milien zusammengestellt wurde, ließ keine Wünsche offen und 
lud zum gemütlichen Verweilen ein.

Musikalisch begleitet wurde das Fest von Gitarrenklängen, die 
für eine besondere Atmosphäre sorgten. Den Ausklang bildeten 
schimmernde Seifenblasen in Übergröße, welche die Kinderau-
gen zum Leuchten brachten und das Sommerfest auf wunder-
bare Weise abrundeten.

Das Zwergenhaus bedankt sich herzlich bei allen Familien für 
ihre Unterstützung, die zahlreichen Beiträge zum Buffet und das 
gelungene Miteinander. Gemeinsam wurde ein unvergesslicher 
Tag voller Freude, Begegnungen und schöner Erinnerungen 
geschaffen.
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KIRCHLICHE  
NACHRICHTEN

Das Pfarrbüro Elzach bleibt am Mittwoch, den 14. Juli, auf-
grund einer internen Veranstaltung geschlossen!
Wir bitten um Beachtung.
 

PFARRGEMEINDE ST. MANSUETUS  
OBERBIEDERBACH

Mittwoch, 08. Juli
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 18. Juli
18:00 Uhr  Vorabendmesse

KIRCHENGEMEINDE ST. NIKOLAUS ELZACH

Donnerstag, 09. Juli
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 12. Juli
10:00 Uhr OpenAir Gottesdienst auf dem Wörthfest
Donnerstag, 16. Juli
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 17. Juli
09:00 - 18:00 Uhr Tag der Ewigen Anbetung
Sonntag, 19. Juli
10:30 Uhr Eucharistiefeier
 

Neunlindenkapelle Elzach
Dienstag, 14. Juli
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 21. Juli
18:30 Uhr Eucharistiefeier
 
 
EV. KIRCHENGEMEINDE ZWEITÄLERLAND

Sa, 11.07. 
10:00 Uhr Konfi-Kick-off, Ev. Gemeindehaus Kollnau, 
 Pfr.in Klause und Team 
So, 12.07. 
09:00 Uhr Gottesdienst, Ev. Johanneskirche Elzach, 
 Pfr. Hanser 
Mo, 13.07. 
17:30 Uhr Segen in unsicheren Zeiten, kath. Stadtkapelle Un-

serer Lieben Frau, Pfr. Hanser und Pfr. Braunstein
So, 19.07. 
09:00 Uhr Gottesdienst, Ev. Christuskirche Oberprechtal, 
 Pfr. Hanser 
Mi, 22.07. 
19:00 Uhr Treffen Ortsteam Elzach/Oberprechtal, 
 Ev. Gemeindehaus Elzach 
So, 26.07. 
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Ev. Johanneskirche 

Elzach, Präd. Sprich

Das erste Treffen der neuen Konfirmand*innen steht an!
Beim Konfi Kick-Off lernen wir uns bei Spiel und Spaß und 
einem gemeinsamen Mittagessen kennen. Komm gerne vorbei, 
wenn du bis Ende Juni 13 Jahre alt wirst oder im September in 
die achte Klasse kommst.

Wir treffen uns am Samstag, 11. Juli, von 10-14 Uhr im Evange-
lischen Gemeindehaus in Kollnau.
Wir freuen uns auf dich!

Die katholische und evangelische Kirche wollen Menschen in be-
ruflich angespannter Lage unterstützen. Sie laden ein zur Veran-
staltung „Segen in unsicheren Zeiten“ am 13.7. um 17:30 Uhr in 
die Stadtkapelle nach Waldkirch (Ecke Lange Straße / Turmstra-
ße). Der Gottesdienst wird die Möglichkeit bieten, Sorgen zu tei-
len und Hoffnung zu schöpfen. Pfarrer Thomas Braunstein und 
Pfarrer Leon Hanser werden den Segen Gottes für die Anwesen-
den und ihre Anliegen erbitten. Dazu laden sie herzlich ein.

ZWEITÄLERLAND

Sterneklassifizierungen auf dem  
Simonswälder Felsenhof 

Die drei Ferienwohnungen auf dem Felsenhof in Simons-
wald wurden im Auftrag des Deutschen Tourismusverban-
des auf Ausstattung und Qualität überprüft. Die Spitzen-
bewertung von 5 Sternen für die Ferienwohnung Talblick 
krönt das Ergebnis.

Martin Kehrer (Tourist-Info Simonswald) mit Familie Hug und Julius Müller 
(ZTL) (von links). 

Der Felsenhof von Familie Hug liegt wunderschön im Simons-
wälder Seitental Haslachsimonswald und bietet den idealen 
Ausgangspunkt für Wanderungen. Auf dem Hof selbst kann 
das Landleben im Schwarzwald voll ausgekostet und hautnah 
miterlebt werden. Die drei Ferienwohnungen Panoramablick, 
Sonnenterrasse und Talblick sind liebevoll ausgestattet und mit 
einer Größe von 45 bis 100 Quadratmeter für Urlauber jeglicher 
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Art nutzbar. Nach der aktuellen Klassifizierung können die Feri-
enwohnungen Panoramablick und Sonnenterasse weiterhin mit 
guter Ausstattung und genügend Raumangebot mit drei Ster-
nen glänzen. Das Highlight des Hofs ist die modern und stilvoll 
eingerichtete Ferienwohnung Talblick mit dem Spitzenergebnis 
von fünf Sternen – das bestmöglichste Ergebnis. Gastgeber Al-
exander Hug und seine Mutter Rosemarie freuen sich über die 
Auszeichnung: "Es ist eine schöne Bestätigung für die Arbeit, 
die wir in die Ferienwohnungen stecken."
 
Die Klassifizierung hat eine Gültigkeit von drei Jahren, sodass 
eine wiederkehrende Prüfung über den Qualitätsanspruch in re-
gelmäßigen Abständen erfolgt. Der Kriterienkatalog, nach dem 
geprüft wird, wird laufend an steigende Ansprüche der Gäste 
angepasst.

VERANSTALTUNGSKALENDER

Mit “Torwächters Weib” und “Türmer”  
 auf die Kastelburg
Termine:
Torwächters Weib: jeweils Freitag um 19.00 Uhr  
am 17. 07., 07.08., 16.10.2026
Unkostenbeitrag: 9,-- € und 5,-- € für Kinder (10-14 Jahre)
 
Mit den Türmer auf die Kastelburg: 
a) Nachtführungen für Erwachsene: Freitag, 31.07., Sams-
tag, 01.08., Freitag, 04.092026; Unkostenbeitrag 15,-- €
b) Für Familien: Samstag, 05.09. um 13.00 Uhr; Unkostenbei-
trag 35,-- € Familien oder 15,--€ Einzelbeitrag, 10,-- € für Kinder.
 
Informationen und Anmeldungen: Tourist-Information in 
79183 Waldkirch, Tel. 07681/19433, www.stadt-waldkirch.de
 

MITTEILUNGEN DES  
LANDRATSAMTES EMMENDINGEN

Geänderte Verkehrsführung auf der A5  
zwischen Teningen und Freiburg-Nord
Die Deutsche Bahn baut im Breisgau eine neue Güterzugstre-
cke parallel zur Autobahn A5. Im Zuge der Arbeiten werden 
auch Brückenbauwerke über die A5 erneuert bzw. neu gebaut. 
Dadurch kommt es immer wieder zu geänderten Verkehrsfüh-
rungen und Einschränkungen auf der Autobahn.
Wie die deutsche Bahn AG mitteilt, haben ab Montag, 6. Juli 
2026 erste vorbereitende Maßnahmen auf der A5 zwischen den 
Anschlussstellen Teningen und Freiburg-Nord begonnen. Ab 13. 
Juli 2026 werden die Fahrspuren in beiden Fahrtrichtungen 
auf einer Länge von rund 1,3 Kilometern nach außen ver-
schwenkt. Der Verkehr wird dann über die jeweils äußere 
Fahrspur und den Standstreifen geführt. Die Anzahl der Fahr-
streifen bleibt erhalten, die Fahrspuren werden jedoch schmaler. 
Die zulässige Höchstgeschwindigkeit beträgt 80 km/h.
Die Verkehrsführung bleibt voraussichtlich bis Mitte September 
2026 bestehen. In dieser Zeit werden Leitplanken und Bepflan-
zung im Mittelstreifen entfernt und der Mittelstreifen asphaltiert, 
damit er später befahren werden kann.
Grund für die Arbeiten ist unter anderem der Neubau von Brü-
cken über den Feuerbach in der Teninger Allmend. Die Deutsche 
Bahn bittet alle Verkehrsteilnehmenden, im Baustellenbereich 
besonders aufmerksam zu fahren und die Geschwindigkeitsbe-
grenzung einzuhalten.
Die ausführliche Pressemitteilung und weitere Informationen 
zum Projekt finden Sie unter www.karlsruhe-basel.de

Vortrag Lebensqualität mit Demenz 
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen bietet am 
Dienstag, 14. Juli von 19-20:30 Uhr einen Vortrag zum Thema 
„Lebensqualität mit Demenz“ im VHS-Gebäude Musikschule 
(Am Gaswerk 5) in Emmendingen an. Organisiert wird die Ver-
anstaltung von der VHS Nördlicher Breisgau.  Demenz ist eine 
Erkrankung mit vielen Gesichtern. Das Erleben der Erkrankung 
und die Auswirkungen im Alltag werden von Martina Gebele 
vom Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen erklärt, 
Entlastungsmöglichkeiten aufgezeigt sowie praktische Tipps im 
Umgang mit Betroffenen vermittelt. Es ist genug Zeit für Fragen 
eingeplant. Um Anmeldung unter 07641 92250 wird gebeten.

Warnung vor Betrugsversuchen im 
Namen des Pflegestützpunktes
Aktuell häufen sich Fälle, in denen sich Betrüger am Tele-
fon als Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter von Pflegestütz-
punkten ausgeben. Ziel dieser Anrufe ist es, Vertrauen zu 
erschleichen, sensible persönliche Daten abzufragen oder 
Betroffene zu kostenpflichtigen Leistungen zu drängen. 
Teilweise wird auch versucht, unter Vorwänden kurzfristige 
Hausbesuche zu vereinbaren.

Der Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen 
stellt klar:
• Der Pflegestützpunkt ruft niemals unangekündigt an, um 

Daten abzufragen oder Verträge abzuschließen.
• Die Beratung ist vollkommen kostenlos und erfolgt nur, 

wenn Sie selbst den Kontakt gesucht haben.
• Hausbesuche finden ausschließlich auf Ihren ausdrückli-

chen Wunsch und nach vorheriger Terminvereinbarung statt.

So schützen Sie sich:
• Geben Sie am Telefon niemals persönliche oder finanzi-

elle Daten an Fremde weiter.
• Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen und legen Sie 

im Zweifel einfach auf.
• Lassen Sie keine unangekündigten Personen in Ihre 

Wohnung.
• Sensibilisieren Sie ältere Angehörige und Nachbarn für 

diese Betrugsmasche.

Wenn Sie unsicher sind, wenden Sie sich direkt an den 
Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen unter 
07641 451-3095 oder 07641 451-3096.
Sollten Sie bereits einen verdächtigen Anruf erhalten 
haben, informieren Sie bitte umgehend die Polizei.

Termine - Tag der offenen Gartentür 
Ein Faltblatt mit allen Terminen, Beschreibung der Gärten und 
Infos zur Anfahrt gibt es an der Infotheke im Landratsamt, in 
den Rathäusern und auf www.landkreis-emmendingen.de
 
Am Sonntag, 19. Juli haben folgende Gärten geöffnet: 
• 11 bis 18 Uhr: Andrea Bold und Monika Reichenbach, 

Oberer Zirkel 69/71, Kenzingen.
Garten: Zwei kleine, ruhige und naturnahe Reihenhaus-
gärten am Rande der Altstadt, Bauerngartenstauden, alte 
Weinrebenlaube im Obergeschoß, Naschgarten mit Obst 
und Gemüse, upcycling mit verschiedensten Materialien.

• 13 bis 18 Uhr: Renate Götz, Schrebergartenanlage 
„Im Moos“, Moosweg, Sexau.
Garten: Mittelgroßer, vielfältiger Schrebergarten, viele 
Stauden, einige Gehölze, kleiner Nutzgarten, stim-
mungsvolle Pflanzenbilder, ein Garten in dem sehr wenig 
gegossen wird.
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Infos des Pflegestützpunkts Landkreis 
Emmendingen 

Der Pflegestützpunkt im Landkreis Emmendingen bietet 
individuelle, neutrale und kostenfreie Beratung zu allen 
Themen in Verbindung mit Pflege und Pflegebedürftig-
keit. Neben Auskünften zu gesetzlichen und pflegerischen 
Leistungen werden auch Informationen über wohnortnahe 
Pflege- und Betreuungsmöglichkeiten angeboten. Die ver-
traulichen Beratungsgespräche finden im Pflegestützpunkt 
in Emmendingen, während der Außensprechzeiten, bei 
Hausbesuchen, am Telefon und online statt. Informationen 
zu Sprechzeiten und Kontaktmöglichkeiten gibt es hier: 
https://shortlink.uk/1rmVL

Veranstaltungsflyer des Pflegestützpunktes 
und der Altenhilfekoordination erschienen
Der Pflegestützpunkt und die Altenhilfekoordination des Land-
ratsamtes Emmendingen bieten auch für das 2. Halbjahr ver-
schiedene Vorträge rund um die Themen Pflege, Demenz und 
Alter an. Neben verschiedenen Vorträgen wird auch wieder die 
Schulungsreihe „Hilfe beim Helfen“ und ein Online-Gesprächs-
kreis für pflegende Angehörige angeboten. Neu im Programm 
sind die Vorträge „Pflegebegutachtung“ in Zusammenarbeit mit 
dem Medizinischen Dienst und der Vortrag „Vorsorgevollmacht 
– gut informiert entscheiden“. Der Flyer mit allen Veranstaltun-
gen ist in den Rathäusern der Gemeinden, an den Infotheken 
des Landratsamtes im Hauptgebäude (Bahnhofstraße 2-4) und 
im Haus am Festplatz (Schwarzwaldstraße 4) in Emmendingen 
sowie beim Pflegestützpunkt erhältlich. 
Der digitale Flyer kann über die Website des Landratsamtes 
unter www.landkreis-emmendingen.de/pflegestuetzpunkt her-
untergeladen werden.
 

Freie Plätze bei der Junior-Ranger-Freizeit 2 
für 11-14-jährige 

Für die Junior-Ranger-2-Freizeit haben wir noch freie Plätze zu 
bieten. Die Teilnehmenden entdecken bei zwei Tagesaktionen 
unsere heimischen Wälder. Begleitet von erfahrenen Naturpäd-
agoginnen und Pädagogen lernen die Jugendlichen Bäume und 
Sträucher kennen und was man daraus Tolles bauen kann! 
Für wen? Alle Kinder und Jugendlichen zwischen 11 und 14 

Jahren, die Lust auf Natur haben
Wann? Dienstag, 11.08. + Mittwoch, 12.08.26, 
 jeweils von 9:00 bis 16:00 Uhr
Wo? Steckwaldhütte in Freiamt
Kosten? 10,00 €
Wer? Kreisjugendarbeit, Naturpädagoginnen und
 -pädagogen vom Forstamt und Forst BW
Weitere Infos und die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie 
hier: https://eveeno.com/jr2_2026 und auf der Homepage der 
Kreisjugendarbeit Emmendingen 
www.kreisjugendarbeit-landkreis-emmendingen.de
 

MITTEILUNGEN  
ANDERER BEHÖRDEN

Betriebsausflug  
des Finanzamts Emmendingen
Das Finanzamt Emmendingen führt am Donnerstag, den 
09.07.2026 den diesjährigen Betriebsausflug durch. 

Das Amt ist daher an diesem Tage ganztägig geschlossen 
und auch telefonisch nicht erreichbar.

gez. Weinmann
Geschäftsstellenleiter

SVLFG - SOZIALVERSICHERUNG FÜR  
LANDWIRTSCHAFT, FORSTEN & GARTENBAU

Parkinson-Syndrom 
Aufnahme in die Berufskrankheiten-Liste steht bevor
In Kürze wird die seit dem 05.09.2023 als sogenannte 
Wie-Berufskrankheit anerkennungsfähige Parkinson-Er-
krankung in die Berufskrankheiten-Verordnung (BKV) auf-
genommen. Es fehlt lediglich noch die Zustimmung des 
Bundesrates.  

Das Verfahren steht damit kurz vor dem Abschluss, so dass 
ein Inkrafttreten voraussichtlich zum 01.08.2026 erfolgen wird. 
Die Aufnahme der Erkrankung in die Liste der Berufskrankhei-
ten hat für die Betroffenen grundsätzlich keine direkte Auswir-
kung, da die beruflich bedingte Parkinson-Erkrankung bereits 
nach geltender Rechtslage als sogenannte Wie-Berufskrank-
heit durch die gesetzliche Unfallversicherung anzuerkennen ist. 
Beim Leistungsumfang gibt es ebenfalls keine Unterscheidung 
zwischen einer Wie-Berufskrankheit und einer Listen-Berufs-
krankheit.
 
Rückwirkende Anerkennung
Allerdings ergeben sich Änderungen bei einer rückwirkenden 
Anerkennung: Solange die Berufskrankheit noch nicht in die 
BKV aufgenommen ist, kann eine Anerkennung rückwirkend 
ab frühestens 05.09.2023 erfolgen, sofern die Erkrankung zu 
diesem Zeitpunkt bereits gesichert vorlag. Dies entspricht dem 
Zeitpunkt der Empfehlung des Ärztlichen Sachverständigenbei-
rates, Parkinson als Berufskrankheit anzuerkennen.
Erkrankungen hingegen, die in die BKV aufgenommen wurden, 
können rückwirkend frühestens ab dem Aufnahmetag aner-
kannt werden.
Für Versicherte, bei denen das Verfahren zur Anerkennung be-
reits vor dieser Aufnahme begann, ist dieses noch als Wie-Be-
rufskrankheit zu entscheiden, sofern es für den Versicherten 
günstiger ist. In diesen Fällen kann, sofern die rechtlichen Vo-
raussetzungen vorliegen, eine rückwirkende Leistungsgewäh-
rung frühestens ab 05.09.2023 erfolgen.
Betroffenen empfiehlt die SVLFG daher, die Verdachtsanzeige 
auf eine Berufskrankheit noch vor der Aufnahme in die BKV 
(voraussichtlich 01.08.2026) abzugeben, entweder eigenstän-
dig oder über den behandelnden Arzt. Das Formular steht auf 
der Internetseite www.svlfg.de/formulare-und-dokumente (Be-
rufsgenossenschaft).
 
Potentiell Betroffene werden angeschrieben
Damit potentiell Betroffene keine eventuell rückwirkend beste-
henden Leistungsansprüche verlieren, hat die SVLFG in der 
21. Kalenderwoche nochmals jene Versicherten der Landwirt-
schaftlichen Krankenkasse (LKK) angeschrieben, die in den 
vergangenen vier Quartalen regelmäßig im Zusammenhang 
mit einer gesicherten Parkinson-Diagnose behandelt wurden, 
und sie über die Möglichkeit einer Prüfung ihrer Erkrankung als 
Berufskrankheit informiert. 
 
Mit Aufnahme der Erkrankung in die BKV erwartet die SVLFG 
vermehrt Verdachtsmeldungen von anderen Krankenkassen, 
so dass von längeren Bearbeitungszeiten auszugehen ist.
 
Fragen zum Thema Parkinson-Syndrom als Berufskrankheit 
beantwortet die SVLFG unter der Rufnummer 0561 785-10350.
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„Trittsicher in die Zukunft“  
verbessert ländliche Infrastruktur 

Stürze sind die häufigste Ursache für den Verlust der Selb-
ständigkeit im Alter. Über das Präventionsprogramm „Tritt-
sicher in die Zukunft“ der Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) konnten seit 
September 2024 über 500 wohnortnahe Kurse zur Sturz-
prävention begonnen werden. 

„Trittsicher in die Zukunft“ zeigt, wie Prävention vor Ort erfolg-
reich umgesetzt werden kann: niedrigschwellig und nah an den 
Menschen. Henner Braach, Vorstandsvorsitzender der SVLFG 
stellt klar: „Uns als SVLFG ist es zentrales Anliegen, die Le-
bensqualität unserer Versicherten und ihrer Familien zu erhal-
ten und zu steigern. Schon mit dem Vorgängerprojekt ‚Trittsi-
cher durchs Leben‘ haben wir einen Unterstützungsbedarf bei 
den Altenteilern erkannt. Durch das gezielte Trainingsangebot 
konnte ihnen geholfen werden, ihre Selbstständigkeit langfris-
tig zu erhalten. Und die Erfahrungen sprechen für sich: hohe 
Akzeptanz, aktive Netzwerke und spürbare Effekte im Alltag. 
Gleichzeitig entstehen wertvolle soziale Kontakte, die weit über 
die Kursdauer hinaus Bestand haben.“
 
Alexander Handschuh, Pressesprecher des DStGB ergänzt: 
„Das Programm ‚Trittsicher in die Zukunft‘ zeigt seit dreiein-
halb Jahren eindrucksvoll, wie das gelingen kann: Prävention, 
Gesundheitsförderung und Digitalisierung werden sinnvoll mit-
einander verbunden, um die Lebensqualität – insbesondere in 
ländlichen Regionen – nachhaltig zu stärken. Gerade digitale 
Angebote eröffnen dabei neue Möglichkeiten für Teilhabe, Infor-
mation sowie Unterstützung im Alltag und leisten einen wichti-
gen Beitrag dazu, dass Menschen auch im Alter selbstbestimmt 
in ihrer Heimat leben können.“
 
Weitere Informationen gibt es unter: 
www.zukunft-trittsicher.de

Kindersicherheit
Damit aus einem Beinahe-Unfall keine Tragödie wird 

Das Fahren auf dem Betriebsgelände erfordert höchste 
Aufmerksamkeit – das gilt umso mehr, wenn sich Kinder in 
der Nähe aufhalten. Sie können Gefahren noch nicht rich-
tig einschätzen. 
Immer wieder kommt es in Betrieben der Grünen Branche zu 
kritischen Situationen im Zusammenhang mit Fahrzeugen und 
Personen. Dies zeigen unzählige sogenannte Beinahe-Unfälle, 
in denen im letzten Moment das Schlimmste verhindert wer-
den konnte. Aber auch viele Unfälle mit leichten, schweren und 
leider auch tödlichen Verletzungen geschehen jedes Jahr auf 
den Betrieben. Kleine Kinder sind hier besonders gefährdet. 
Sie sind in ihrem Handeln, ihrer Neugier und ihrem Tatendrang 
unberechenbar. Sie tauchen beispielsweise mit ihren Kinder-
fahrzeugen plötzlich in Bereichen auf, in denen mit Traktoren, 
Radladern oder anderen Landmaschinen rangiert wird. Sie 
wechseln schnell ihren Standort, werden aufgrund ihrer Körper-
größe schlechter wahrgenommen und verstehen noch nicht die 
Gefahren des toten Winkels, die Fahrzeuge für sie bedeuten. 
Unter anderem beim Rangieren und Rückwärtsfahren entste-
hen so schnell gefährliche Situationen.
 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) gibt hierzu folgende Sicherheitstipps:
• Fahrzeugführende müssen sicherzustellen, dass sich bei 

Fahrtätigkeiten keine Personen im Bereich der Fahrzeuge 
und der Fahrwege aufhalten.

• Abgegrenzte Spielbereiche einrichten, die von den Kindern 
nicht eigenständig in Richtung der Fahrbereiche verlassen 
werden können.

• Kinder altersgerecht auf die Gefahren der Fahrzeuge hinwei-
sen und regelmäßig darin erinnern, damit es ihnen im Be-
wusstsein bleibt.

• Bestimmte Arbeiten nur zu Zeiten ausführen, in denen sich 
keine Kinder auf dem Gelände befinden oder sie sicher unter 
Aufsicht eines Erwachsenen sind.

• Fahrzeuge mit entsprechenden technischen Hilfsmitteln 
ausstatten, zum Beispiel mit zusätzlichen Spiegeln, einem 
Rückfahrwarnsystemen und Rückfahrkameras mit Persone-
nerkennung.

• Vor jedem Losfahren nochmals vergewissern, dass sich nie-
mand im Bereich der Fahrzeuge aufhält.

 
Rückfahrkameras sind inzwischen auch mit KI-unterstützer 
Personenerkennung erhältlich. Bei Neuanschaffungen wird 
diese Technologie von der SVLFG empfohlen. Zudem fördert 
sie den Kauf anteilig. Informationen hierzu gibt es unter www.
svlfg.de/praemiensystem.
 
Die Technik zur Erkennbarkeit von kleinen Kindern ist aller-
dings noch nicht komplett fehlerfrei. Daher führt die SVLFG seit 
Anfang April gemeinsam mit der Hochschule Osnabrück ein 
Forschungsprojekt zur nachhaltig höheren Kindersicherheit im 
Umfeld von Landmaschinen durch. Das Projekt läuft bis Ende 
Januar 2027 und wird auch von Herstellern der Kamerasyste-
me unterstützt. Eine hundertprozentige Sicherheit durch diese 
Assistenzsysteme wird und kann es nicht geben, doch jeder 
einzelne Baustein erhöht die Sicherheit für Personen im Betrieb 
und gerade die der Kinder. Die Technik unterstützt den Fahrer 
und warnt umstehende Personen, aber das eigentliche Handeln 
bleibt beim Menschen.
Das Thema Kindersicherheit behandeln wir auch auf unseren 
Social-Media-Kanälen unter:
www.instagram.com/svlfg_de/
www.facebook.com/svlfg.de/
www.youtube.com/@svlfg3082

SVLFG

AUS- UND FORTBILDUNG

HANDWERKSKAMMER FREIBURG

Meisterprüfung: Vorbereitung für Schreiner   
Schreiner- und Tischlergesellen, die die Meisterprüfung ab-
legen wollen, können sich an Gewerbe Akademie der Hand-
werkskammer Freiburg nebenberuflich auf Teil 1+2 vorbereiten. 
Der nächste Kurs findet vom 9. Oktober 2026 bis 29. Juli 
2028 immer freitags (14 bis 21 Uhr) und samstags (8 bis 15 
Uhr) statt. Während dieser Zeit können auch Zusatzqualifikati-
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onen wie die Fortbildung zur CAD-Fachkraft oder der Sachkun-
denachweis Befestigungstechnik abgelegt werden.
In Teil 1 des Kurses geht es ganz praktisch um fachliche Fer-
tigkeiten, in Teil zwei um das Wissen, das nötig ist, um einen 
Schreinerbetrieb verantwortlich zu führen und zu steuern. Die 
Teilnahme kann über das Aufstiegs-Bafög bezuschusst werden.
Auskunft und Anmeldung:
Gewerbe Akademie, Telefon 0761/15250-25, oder unter 
www.gewerbeakademie.de/weiterbildung.
 

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNGS- 
GESELLSCHAFT

Gruppeninformation zum „WieDEREinstieg“
Sie möchten nach einer Familien- oder Pflegephase wieder ins 
Berufsleben einsteigen und suchen Orientierung?
Am Mittwoch, 22. Juli, informiert Julia Brandt von der Agentur 
für Arbeit in einem Vortrag über Wege, Chancen und konkrete 
Unterstützungsmöglichkeiten für einen erfolgreichen Wieder-
einstieg in das Berufsleben.
Die Veranstaltung findet statt im Rathaus Waldkirch, Markt-
platz 1-5, Bürgersaal, 1. OG. Beginn ist um 9:30 Uhr, die Ver-
anstaltung dauert rund zwei Stunden. Die Teilnahme ist kosten-
los, eine Anmeldung ist erforderlich bis 17. Juli 2026 über 
https://eveeno.com/WieDerEinstiegGruppeninfo.
 
 

VEREINE AUS DEM 
ELZTAL/ORGANISATIONEN

Garten geöffnet bei Ursula Hauber
Ursula Hauber öffnet am Sonntag, den 12. Juli 2026 zwischen 
12:00 und 18:00 Uhr ihre Gartentür in Freiamt (Niedertal 8) für 
Besucher:innen. Der Garten ist jeweils am 2. Sonntag des Mo-
nats geöffnet. Gäste können sich bei einem Gartenspaziergang 
eine kleine Auszeit vom Alltag gönnen und die sommerliche 
Atmosphäre genießen. Der Eintritt kostet 4,00 Euro. Feriengäs-
te aus Freiamt haben mit der KONUS-Gästekarte freien Ein-
tritt. Weitere Informationen erhalten Interessierte unter Telefon 
07645/1305 und www.ursulas-garten.de.

Botanische Hitzehelden 
und wo sie zu finden sind 
Spezialisten auf den naturnahen Flächen in Freiamt 
trotzen der Hitze
Wenn der Sommer brennt, blühen sie auf: Auf den naturna-
hen Flächen in Freiamt zeigen spezielle Wildpflanzen, wie sie 
mit Trockenheit klarkommen. Die grünen Hitzehelden trotzen 
Sonne und Dürre – und bieten gleichzeitig Insekten wertvollen 
Lebensraum. Im Projekt „Natur nah dran“ wurden 2022 drei Flä-
chen mit Wildpflanzen umgestaltet.
Die naturnah gestalteten Flächen dienen in erster Linie dem Er-
halt der Artenvielfalt bei den Insekten – sie bieten also Nektar 
und Pollen für Wildbienen, Schmetterlinge und Schwebfliegen. 
Dass sie auch besser mit den Folgen des Klimawandels zu-
rechtkommen als etwa konventioneller Rasen, ist ein toller Ne-
beneffekt. Denn so spart die Kommune Zeit und Geld bei der 
Bewässerung. 
„Wir sehen, dass die Flächen auch heiße Sommer gut überste-
hen. Selbst wenn Pflanzen vertrocknen, erholen sie sich von 
allein wieder, auch ohne aufwändige Bewässerung“, sagt Chris-
toph Schillinger (Forst) aus Freiamt. Damit sind die naturnahen 

Grünflächen ein praktisches Beispiel für zukunftsorientierte 
Ortsgestaltung. Freiamt schaffte mit der Teilnahme am Projekt 
„Natur nah dran“ ökologisch wertvolle Lebensräume, von denen 
Tiere ebenso wie das lokale Klima langfristig profitieren.
Hier stellen wir drei Hitzehelden vor, die Sie auf den Flächen im 
Gemeindegebiet entdecken können:
Zypressen-Wolfsmilch 
Mit botanischem Namen heißt sie Euphorbia cyparissias und 
ist kaum zu übersehen: In strahlendem Gelbgrün wächst sie als 
ausladende Staude an sonnigen, trockenen Standorten, wie 
zum Beispiel am Standort Wiese unterhalb des Kurhauses. Wie 
viele Wolfsmilch-Gewächse sondert sie einen giftigen Milchsaft 
ab, der zu Hautreizungen führt. Deswegen beobachtet man die 
bis zu 21 einheimische Schmetterlingsarten, die an ihr Nektar 
tanken, besser mit etwas Distanz.
Tauben-Skabiose
Bis in den Oktober hinein blüht Scabiosa columbaria in zartem 
Violett. Die robuste Staude mag magere Böden und viel Sonne. 
Besonders schön sind an ihr Schmetterlinge zu beobachten: 
42 Arten, darunter der Zitronenfalter, sammeln an ihr Nektar. 
Mit ihrer bis zu anderthalb Meter langen Wurzel breitet sie sich 
über Wurzelsprossen aus und erschließt sich Feuchtigkeitsvor-
räte im trockenen Boden. Sie kommt an der Verkehrsinsel bei 
der Einmündung zum Kurhaus auf den naturnahen Flächen vor.
Feld-Thymian
Thymian überzeugt nicht nur in der Gewürzmischung, sondern 
auch auf sonnigen Flächen. Thymus pulegioides, wie er bota-
nisch heißt, ist gut gewappnet, um mit Trockenheit zurecht zu 
kommen: Seine kleinen Blätter sind lederartig und haben kleine 
Drüsen, mit denen sie ätherische Öle abgeben. Dadurch ver-
dunsten die Blätter weniger Feuchtigkeit – quasi ein natürliches 
Anti-Transpirant der Pflanze. Außerdem reicht die Wurzel der 
Pflanze bis in einen Meter Tiefe. So kann sie Feuchtigkeit aus 
tieferen Bodenschichten ziehen. Der Feld-Thymian wächst 
polsterartig mit kleinen rosa Blüten. Ihn findet man in Freiamt 
auf der Wiese unterhalb des Kurhauses.
Weitere Informationen: www.Naturnahdran.de

SONSTIGE MITTEILUNGEN

Nachtfahrt auf den Schauinsland
• Am Freitag, 17. Juli, fährt die Schauinslandbahn bis  

Mitternacht
• Natur, Technik, Kultur: Aktionstag auf dem Freiburger 

Hausberg
 
Einmal im Jahr ist die Schauinslandbahn bis um Mitternacht in 
Betrieb. Am Freitag, 17. Juli, ist es wieder soweit. Besucherinnen 
und Besucher erreichen den Freiburger Hausberg an diesem Tag 
von 9 bis 24 Uhr mit der längsten Umlaufseilbahn Deutschlands. 
Mit dem Sonnenuntergang über den Vogesen, einem weiten Bli-
cken ins Rheintal und der einsetzenden Dämmerung entsteht 
eine stimmungsvolle Atmosphäre. An und rund um die Bergstati-
on ist ein vielseitiges Sommerprogramm geboten.
 
Sonnenuntergangswanderung
Um 19:30 Uhr startet eine geführte Wanderung entlang des Hö-
henwegs in Richtung Stohren. Die Tour führt durch abwechs-
lungsreiche Landschaft mit Blick auf Vogesen, Rheintal und 
Feldberg und endet gegen 22 Uhr. Kosten 18 Euro; Kinder frei. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis 16. Juli um 20 Uhr. Telefon: 
07602-512 oder https://www.natourpur-schauinsland.de/.
 
Sonne, Sterne und Vorträge
Die Sternfreunde Breisgau und das Sonnenobservatorium bieten 
am Nachmittag und Abend Einblicke in die Astronomie. Bei gutem 
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Wetter ist ab 16 Uhr die Beobachtung der Sonne mit Spezialte-
leskopen möglich (Treffpunkt: Panoramaterrasse der Schauins-
landbahn), anschließend folgen Führungen durchs Sonnenob-
servatorium und Vorträge. Ab etwa 21 Uhr stehen Teleskope zur 
Beobachtung des Nachthimmels bereit. Treffpunkt: Rotlache. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, Spenden sind willkommen.
 
Technik-Touren
Geführte Besichtigungen geben einen Blick hinter die Kulissen 
der Schauinslandbahn. Die etwa 30-minütigen Touren starten 
um 18 und 21 Uhr an der Bergstation. Eine Anmeldung ist er-
forderlich unter info@schauinsladnbahn oder bis 17 Uhr an der 
Kasse. Kosten: 6 Euro; Mindestalter 12 Jahre, nur für Personen 
ohne Geheinschränkungen.
 
Schaffner-Tour
Schaffner Emil berichtet über die Geschichte und seine Berufs-
jahre bei der Schauinslandbahn. Die Führungen beginnen um 
17 und 19 Uhr an der Bergstation. Kosten inkl. Berg- und Tal-
fahrt für Erwachsene: 29,90 Euro; Kinder bis 14: 26,90 Euro. 
Empfohlen ab 12. 
 
Tagesausklang im Bergewerk 
Ebenerdige Führungen mit Musik starten um 20 Uhr und um 
21.30 Uhr im Bergwerk. Kosten: Erwachsene: 12 Euro, Kinder: 
9 Euro. 
 
Fahrradakrobatik am Berg: 
Eine Akrobatik-Radshow startet um 18.15 Uhr, 19.45 Uhr und 
21.15 Uhr an der Panoramaterrasse.
 
Gastronomie und Musik
Das Café & Restaurant Die Bergstation bietet bis 23 Uhr Spei-
sen und Getränke an. Bei guter Witterung wird auf dem Vorplatz 
eine Weinbar eingerichtet. Für musikalische Begleitung sorgt 
der Soundtruck „Hercules“.
 
Anreise und Hinweis
Die Veranstaltung findet direkt an der Bergstation statt und ist 
mit der Schauinslandbahn erreichbar. Es gelten die regulären 
Fahrpreise. Für Familien empfiehlt sich das Familienticket. Inha-
ber der Ehrenamtskarte BW erhalten nach Vorlage des Auswei-
ses an diesem Abend Freifahrt für die Schauinslandbahn. Die 
letzte Rückfahrt mit dem Bus der Linie 21 ab Talstation erfolgt 
um 0:30 Uhr mit Anschluss an die Straßenbahn in Günterstal.

Landespreis für Heimatforschung  
ausgeschrieben
Besondere Leistungen bei der Erforschung lokaler Geschichte 
und Traditionen in Baden-Württemberg werden auch 2027 mit 
dem Landespreis für Heimatforschung geehrt. Bewerbungen 
sind bis 31. Oktober möglich.
Staatssekretärin Neşe Erikli sagte: „In einer globalisierten Welt 
suchen viele Menschen nach Identität und Zugehörigkeit. Die 
Erforschung unserer Heimat und Kultur kann dazu beitragen, 
diese Bedürfnisse zu erfüllen. Heimatforschung fördert das Be-
wusstsein für unsere Geschichte, Traditionen und Werte - und 
schafft ein Gefühl der Verbundenheit.“
Ob kulturhistorisch, naturforscherisch oder ganz konkret mit der 
Vermittlung der eigenen Heimat an Andere - die zumeist eh-
renamtlich arbeitenden Heimatforscherinnen und -forscher im 
Land halten die Geschichten des Südwestens für alle kommen-
den Generationen präsent.

Preisgelder in Höhe von insgesamt 17.500 Euro
Ausgezeichnet werden Bürgerinnen und Bürger, die überwie-
gend ehrenamtlich die Orts-, Landes- und Regionalgeschich-
te erforschen. Es können auch Arbeiten zum lokalen Denk-
mal- und Naturschutz, zur Dialektforschung oder etwa über 
Kunst- und Technikgeschichte eingereicht werden. In der Preis-
kategorie „Heimatforschung digital“ sind multimediale Darstel-
lungsformen gefragt. Insgesamt werden Preisgelder in Höhe 
von 17.500 Euro vergeben. Bürgerinnen und Bürger können 
sich in folgenden vier Kategorien bewerben: Landespreis für 
Heimatforschung, „Heimatforschung digital“, Jugendförderpreis 
sowie Schülerpreis.

Neukonzeption mit neuen Bewerbungsphasen
Die Bewerbungsphase für den Heimatforschungspreis 2026 
endete im April, nur noch für den Schülerpreis läuft die Bewer-
bungsrunde bis zum 19. Juni. Die Preisverleihung findet am 26. 
November 2026 in Oberkirch statt.

Die jetzt startende Bewerbungsrunde betrifft den Heimatfor-
schungspreis 2027, die Verleihung findet dann am 4. Juni 2027 
in Villingen-Schwenningen statt. Hier ist die Bewerbung noch 
bis 31. Oktober 2026 möglich.

Die Bewerbungsunterlagen stehen auf der MWK-Website zur 
Verfügung. Weitere Informationen zum Landespreis sind unter 
www.landespreis-fuer-heimatforschung.de einzusehen.



Montagehelfer
für Sonnenschutzanlagen Markisen, 

Lamellen-und Glasdächer

Flexible Arbeitstage möglich

Werner Scheer GmbH  
An der Gumme 1, 79348 Freiamt

Tel. 07645/1200 
E-Mail: info@scheer-raumausstattung.de

Bitte nehmen Sie Kontakt auf.

Alleinstehende Frau sucht ebenerdige 
3-Zimmer-Wohnung 

in Biederbach und Umgebung mit Balkon oder Terrasse, Interesse an 
langfristigem Mietverhältnis, Nichtraucher, bevorzugt in Naturlage.

Tel. 07682 926 29 68 

kalkulator.primo-stockach.de

ANZEIGE SELBER GESTALTEN? 
Gestaltungstool für private Anzeigen einfach direkt online.


